
 

PRESSEINFORMATION 

Friedhelm Loh investiert weiter in die Region und ermöglicht 
einzigartige Professur 

Stiftungsprofessur für den Hochschulcampus: Nationales 
Automuseum wächst und schafft Perspektiven 
 
Ewersbach, 03. Juni 2026. Das Nationale Automuseum „The Loh Collection“ zieht immer 
mehr Besucher nach Mittelhessen – und geht als Hochschulcampus nächste große Schritte: 
Ab Juli 2026 nimmt eine eigene Stiftungsprofessur zum Thema Automobilgeschichte die 
Arbeit auf, die zusätzliches Interesse wecken und Menschen nach Ewersbach bringen wird. 
Durch den Bau eines Hotels wertet Prof. Dr. Friedhelm Loh außerdem die Infrastruktur des 
Museums- und Hochschulstandorts weiter auf. Großer Gewinner ist die Region, die in 
wirtschaftlich schwierigen Zeiten nicht nur zukunftsträchtige Investitionen und neue 
Arbeitsplätze erhält, sondern auch an Attraktivität in den Bereichen Bildung, Tourismus und 
Wirtschaft gewinnt. 
 
Seit seiner Eröffnung im Sommer 2023 schreibt das Nationale Automuseum „The Loh 
Collection“ eine Erfolgsgeschichte. 2025 haben bereits über 100.000 Menschen den Weg ins 
Dietzhölztal gefunden, um in Ewersbach eine der spektakulärsten Autosammlungen der 
Welt mit 160 Automobilen sowie die jährlich wechselnde Sonderausstellung zu sehen. Damit 
hat sich das Nationale Automuseum zu einem Publikumsmagneten und einem 
Aushängeschild für die Region Mittelhessen entwickelt. Nun schaffen neue Investitionen 
weitere Perspektiven für die Region und ihre Menschen. 
 
Stiftungsprofessur wertet Bildungsstandort weiter auf 
Bereits heute vermittelt der am Standort integrierte Hochschulcampus Nationales 
Automuseum der Fakultät Wirtschaft und Recht der Hochschule für Wirtschaft und Umwelt 
Nürtingen-Geislingen Wissen auf höchstem Niveau. Umgeben von Raritäten aus über 130 
Jahren Automobilgeschichte finden hier Vorlesungen und Zertifikatskurse im Bereich 
Automobil- und Mobilitätswirtschaft statt. Mit der Einrichtung einer einzigartigen 
Stiftungsprofessur zur Automobilgeschichte erfährt der Hochschulcampus nun eine weitere 
deutliche Aufwertung: Sie ermöglicht unter anderem einen Masterstudiengang, die 
Betreuung von Abschlussarbeiten sowie die wissenschaftliche Einbindung des 
museumseigenen Archivs. Ein großer Gewinn für die Hochschulgemeinde Dietzhölztal und 
die Bildungsregion Mittelhessen. 
 
Hotel rundet Standortangebot ab 
Enorme Besucherzahlen im Automuseum und immer mehr Aufenthalte am 
Hochschulcampus machen Übernachtungsmöglichkeiten notwendig. Ein eigenes Hotel 
direkt neben dem Automuseum bedient deshalb zukünftig diese hohe Nachfrage und wertet 



 

die Bedingungen vor Ort und in der Region auch für den Tourismus enorm auf. Neben 60 
Hotelbetten wird es neue Räumlichkeiten für die Hochschularbeit geben sowie Stellplätze 
für Besucher, die mit dem eigenen Wohnmobil anreisen. 
 
Engagement ist großer Gewinn für Dietzhölztal und Lahn-Dill-Kreis 
Stiftungsprofessur und Hotelbau fügen sich nahtlos ein in das große Engagement von Prof. 
Dr. Friedhelm Loh für die Region Mittelhessen und insbesondere den Lahn-Dill-Kreis. „Als 
Bürgermeister freue ich mich sehr über dieses zukunftsweisende Engagement. Die 
Stiftungsprofessur zeigt, wie erfolgreiche Kooperationen zwischen Hochschule, Wirtschaft 
und gesellschaftlichen Akteuren unsere Region stärken und jungen Menschen attraktive 
Perspektiven vor Ort eröffnen können.“, so Dietzhölztals Bürgermeister Christian Schüler. 
 
„Ich liebe die Zukunft. Bildung ermöglichen, junge Menschen fördern und in die Zukunft der 
Region investieren – das treibt mich an und damit möchte ich einen Beitrag für die 
Gesellschaft leisten. Unsere schöne Heimat und vor allem die Menschen, die hier leben, 
haben gute Arbeitsplätze und Perspektiven verdient. Dabei möchte ich gerne weiter 
unterstützen.“, unterstreicht Prof. Dr. Friedhelm Loh die Motivation seines Engagements. 
 
 
Über das Nationale Automuseum The Loh Collection 
Als eine der spannendsten Autosammlungen der Welt zeigt das Nationale Automuseum The Loh 
Collection im hessischen Dietzhölztal-Ewersbach rund 160 spektakuläre Fahrzeuge von 1885 bis heute. 
Die seit Juli 2023 für jedermann zugängliche Ausstellung erstreckt sich über 7.500 Quadratmeter in 
einem Verbund aus elf Hallen und Museumsräumen an einem ehemaligen Industriestandort. Sie zeigt 
zahlreiche Einzelstücke, Prototypen und Highlights der Automobilgeschichte aus der Sammlung von 
Museumsgründer Prof. Dr. Friedhelm Loh sowie ausgewählte Leihgaben. Ziel ist es, die geschichtliche, 
technische und wirtschaftliche Entwicklung des Automobils zu dokumentieren und die Faszination 
dafür zu wecken. Das umfassende Portfolio und die professionelle Kuration machen das Nationale 
Automuseum auch für Forschung und Lehre interessant. Der „Hochschulcampus Nationales 
Automuseum“ ist der Fakultät Wirtschaft und Recht der Hochschule für Wirtschaft und Umwelt 
Nürtingen-Geislingen (HfWU) angegliedert und bietet darüber hinaus eine breite Palette an 
Bildungsangeboten für Schulen und Universitäten. Ein Museums-Shop, ein Kino, Gastronomie sowie 
Event-Bereiche für Veranstaltungen mit bis zu 500 Personen stehen ebenfalls zur Verfügung. 
 
Weitere Informationen erhalten Sie jederzeit gern von unserer Presseabteilung: 
 
Kontakt 
Stiftung Nationales Automuseum The Loh Collection 
Museumsstraße 1 
35716 Dietzhölztal-Ewersbach 
Telefon: +49 2774 923 650 
E-Mail: presse@nationalesautomuseum.de 
www.nationalesautomuseum.de 
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